
P R O T O KO L L     

der Mitgliederversammlung der BBAG am 8.7.2017 

                                                                                                               
Vorsitz: Vorstand der BBAG: Prof. Dr. Joussen, Dr. Behme 

Sekretär: Prof. Dr. Pleyer 

 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

2. Bericht der Vorsitzenden  

+ Abstimmung zur Satzungsänderung  

3. Bericht des Schriftführers 

4. Hinweis zur Wintertagung 2017 

5. Verschiedenes 
 

TOP 1: Frau  Prof. Joussen und Herr Dr. Behme begrüßen die Teilnehmer und eröffnen die 

Mitgliederversammlung im gut besuchten Saal der Staatsbibliothek, Berlin. Es werden keine 

zusätzlichen Tagesordnungspunkte vorgebracht. 

 

TOP 2: Im Mittelpunkt der Mitgliederversammlung steht die aktuelle Stellungnahme der Finanzbehörden 

zur Satzungsänderung. Herr Dr. Behme stellt das Schreiben des FA im Wortlaut dar und stellt die 

entsprechende Neuformulierung der Satzung in Wortlaut gegenüber. Die Satzungsänderung wird 

zur Abstimmung gebracht. Zunächst wird das Plenum bezüglich der Wahlmodalität befragt – es 

wird keine geheime Wahl beantragt - anschließend wird in offener Abstimmung der Antrag zur 

Abstimmung gestellt. Mit 78 Ja-Stimmen, keiner Nein-Stimme und keiner Enthaltung (78/0/0), 

wird die Satzungsänderung angenommen.  

 

TOP 3: Der Schriftführer dankt Herrn PD Dr. Wachtlin im Namen des Vorstandes für die sehr gelungene 

Ausrichtung der Sommertagung, die uni-sono von den Mitgliedern und Teilnehmern sehr positiv 

angenommen wurde.  

 

TOP 4: Frau Prof. Joussen lädt die Teilnehmer zur BBAG-Wintertagung am 1./2. Dezember 2017 ein. 

Erste vorläufige Tagungsinhalte und Referenten werden vorgestellt. Als Schwerpunkte werden die 

Themen „Digitalisierung in der Medizin“ und „Big data“ vorgeschlagen.  

 

TOP 5: Für die Ausrichtung der Sommertagung 2018 liegt eine Bewerbung von Frau Prof. Dr. Aisenbrey; 

Vivantes-Klinikum, Neukölln  vor. Es wird an alle Teilnehmer appelliert, weitere Bewerbungen, 

insbesondere aus der Region Brandenburg einzubringen. Da keine weiteren Vorschläge und 

Anträge erfolgen, wird per Akklamation der Bewerbung von Frau Prof. Aisenbrey zugestimmt. 

Damit schließt die Sitzung der Mitgliederversammlung.  

                                                                                                                                               

 Der Vorstand beendet die Versammlung und dankt allen Teilnehmern für ihr Interesse. 

 

Prof. Dr. Uwe Pleyer   

                        Schriftführer, Berlin 10.7.2017 

 


